
Termine & Service

HHLangenberg
Dienstag, 11. Mai 2010

Service
Apotheken-Notdienst:
8.30 Uhr bis morgen 8.30 Uhr
Sonnen-Apotheke Wieden-
brück, Hauptstraße, w 05242/
4068901
Bürgerbüro im Rathaus: 7.30
bis 17.30 Uhr durchgehend ge-
öffnet
Rathaus: 8 bis 12 Uhr und
14.30 bis 15.30 Uhr geöffnet
Caritas-Familienzentrum Lan-
genberg: 14.30 bis 17 Uhr all-
gemeine Sprechstunde; 10 bis
13 Uhr Sprechstunde des Be-
zirkssozialdienstes (nach Ver-
einbarung), Bentelerstraße
108,w 05248/823982
Gemeindebücherei: 15 bis
17.30 Uhr geöffnet, Rathaus

Kirchen
Katholische Kirchengemeinde
St. Lambertus und Laurentius:
9 bis 11 Uhr und 15 bis 17 Uhr
Pfarrbüro geöffnet, Kirchplatz
10
KFD St. Lambertus Langen-
berg: 8 Uhr Bittgottesdienst,
Pfarrkirche
St. Antonius Benteler: 16 Uhr
Kommunionkindertreffen zum
Üben an der Kirche
Lambertus-Kinderchor „Pic-
colos“: 17.30 Uhr Probe im
Lambertushaus
Kirchenchor St. Lambertus
Langenberg: 20 Uhr Chorpro-
be im Lambertushaus

Sport
TV „Einigkeit“ Langenberg: 15
bis 16 Uhr Seniorenturnen, 16
bis 17.30 Uhr Senioren-
schwimmen, 16 bis 17 Uhr
Tischtennis für Anfänger, 17
bis 19.30 Uhr Tischtennis Ju-
gend, 19.30 bis 22 Uhr Tisch-
tennis Herren, 19 Uhr Lauf-
und Walkinggruppe, alles
Sportstätten an der Brink-
mannschule; 19 bis 20.30 Uhr
Basketball männliche Jugend,
20.30 bis 22 Uhr Basketball
Erwachsene, 20.30 bis 22 Uhr
Judo Senioren, alles Mehr-
zweckhalle
Sportschützen St. Lambertus:
17.30 Uhr Schüler- und Ju-
gend-Training, Pokalschießen
für Passive, Schießsportheim
am Eiskeller
DLRG: 18.30 bis 19.30 Uhr
Schwimmen für Erwachsene,
ab 19.30 Uhr Wassergymnastik
unter Anleitung, Klein-
schwimmhalle Brinkstraße
SV 56 Benteler: Jugendfußball:
16.30 Uhr D-Jugend (Jahrgang
1997/1998), 17 Uhr E-Jugend
(Jahrgänge 1997/1998), 17 Uhr
B-Jugend (Jahrgänge 1993/
1994, in Wadersloh, Treffen um
16.45 Uhr am Sportplatz Ben-
teler); 17 Uhr F-Jugend (Jahr-
gänge 2001/2002), 18 Uhr
A-Jugend (Jahrgänge 1991/
1992), Sportplatz Stuken-
damm; 19.30 bis 20.30 Uhr
„Rücken fit“
SV Grün-Weiß Langenberg:
Fußball: 16 Uhr F-Jugend, 17
Uhr D-Jugend, 17 Uhr D-Ju-
gend und B-Jugend Mädchen,
Sportplatz an der Mehrzweck-
halle; 18 bis 19 Uhr Sport für
jedermann in der Mehrzweck-
halle

Langenberg

Gastgeber: (v. l.) Senior Heinz Gentrup mit Ehefrau Hilde, Inhaber Mi-
chael Gentrup mit Tochter Ida und Frau Isabel. Bild: Borgmann

Hallo, ist da die Feuerwehr? Lena Berkenhaus lässt sich vom Branschutzexperten Georg Schnapp in Sachen
Notruf aufklären. Bilder: Borgmann

Löschen wie die Weltmeister: (v. l.) Lukas Lüchtefeld, Artur Lemle und René Bülck ver-
gnügen sich beim Kinderparcours.

Eine Rettungsschere ist schwer:
Ulrich Damhorst in Aktion.

Auftakt am Samstag: Nach Messe und Kranzniederlegung ging das
Fest zum gemütlichen Teil über. Bild: Wieneke

In Benteler zu Hause: Der Spielmannszug trat vor
dem Gerätehaus auf.

Stimmung bis in den späten Abend: Die Band „Die Hit Radio Show“
aus Göttingen hielt die Gäste bei Laune. Bild: Wieneke

Kommt nicht, wenn es brennt, sondern um Kinder zu vergnügen: Die
Jugendfeuerwehr Halle gab mit ihrer Puppenbühne eine Kostprobe.

1. Kompanie

Radtour und
gemütlicher Abend

Langenberg (gl) Die erste
Kompanie der St.-Lambertus-
Schützenbruderschaft unter-
nimmt am Donnerstag,
13. Mai, (Christi Himmelfahrt)
ihre Fahrradtour. Start und
Zielankunft ist bei der Familie
Reiner Aulbur, Merschweg 45.
Beginn ist um 14 Uhr, gegen
17.30 Uhr ist die Gruppe wie-
der zurück. Anschließend fin-
det ein gemütlicher Grillabend
statt. Eingeladen hierzu sind
alle Schützenbrüder der ersten
Kompanie sowie deren Famili-
enmitglieder. Wer nicht mitra-
deln kann, ist zum Grillabend
eingeladen.

Autohaus Gentrup

Erfolgreiche Unternehmensgeschichte skizziert
600 Gäste ausgelassen feierten.
Bei ihrer Zeitreise durch zwei
Jahrzehnte des Rock und Pop lie-
ßen die aufspielenden Musiker 40
internationale Stars der 70er-
und 80er-Jahre auferstehen. Auf
der Bühne lebten in stetig wech-
selnder entsprechend typischer
Kleidung die Weather Girls und
Abba ebenso wie Prince und Mi-
chael Jackson auf. Für den musi-
kalischen Schwung in den Pausen
sorgte DJ Oliver Macha.

Gut besucht war auch der Tag
der offenen Tür des Autohauses
am Sonntag.

Grußworte sprachen Bürgermeis-
terin Susanne Mittag sowie der
CDU-Bundestagsabgeordnete
Ralph Brinkhaus – auch stellver-
tretend für seinen Landtagskolle-
gen Dr. Michael Brinkmeier. Zu
den Gratulanten zählte ebenso
Reinhard Aschentrup, Obermeis-
ter der Kraftfahrzeuginnung Gü-
tersloh.

Am Samstagabend hat die Göt-
tinger Liveband „Die Hit Radio
Show“ die Gebrauchtwagenhalle
in eine Partyhalle verwandelt. Die
neun Akteure boten eine drei-
stündige Show, bei der mehr als

Mercedes 170 V mit dem Kennzei-
chen WD-CV 9 ist ihm noch heute
in Erinnerung. Manch ein Erleb-
nis auch. In die Unternehmensge-
schichte ging zum Beispiel eine
Feuerwehrübung ein, bei der ver-
sehentlich nicht ein ausgedientes
Fahrzeug, sondern der Wagen ei-
nes Kunden von der Rettungs-
schere in Mitleidenschaft gezogen
wurde.

Jeden einzelnen seiner 16 Mit-
arbeiter rief Michael Gentrup
nach vorne, um ihnen persönlich
zum Beitrag zur erfolgreichen
Firmengeschichte zu danken.

Michael gemeinsam mit gelade-
nen Gästen auf die Unterneh-
mensgeschichte zurück.

Während der Bildpräsentation
wurden Erinnerungen wach,
denn außer historischen Aufnah-
men von Fahrzeugen und Bauar-
beiten am heutigen Standort des
Autohauses waren auch Fotos von
Betriebsfeiern zu sehen. „Gut,
dass ich im ersten Jahr zu Hause
leben konnte. Mit einer Bilanz
von 776 Mark im ersten Jahr wäre
ich sonst nicht über die Runden
gekommen“, blickte der Senior
schmunzelnd zurück. Sein erster

Langenberg (mbo/ew). Senior-
chef Heinz Gentrup zeigt auf die
grüne Scheunentür auf der ge-
genüberliegenden Straßenseite
der B 55. „Da hat damals alles an-
gefangen“, blickt er zurück. Mit
23 Jahren suchte der Kraftfahr-
zeugmeister damals vergeblich
nach einer Anstellung in Schles-
wig-Holstein und Süddeutsch-
land und machte sich 1960 mit
1800 Mark Startkapital in der
Scheune seiner Eltern in Langen-
berg selbstständig. Aus Anlass
des 50-jährigen Bestehens blick-
ten der Gründer und sein Sohn

Bewegte Frauen

Alltagsmenschen
auf der Spur

Langenberg-Benteler (gl).
Die „bewegten Frauen“ der
KFD und Frauengemeinschaft
Benteler besuchen morgen,
Mittwoch, die Stadt Wieden-
brück und erkunden im Rah-
men eines Spaziergangs durch
die historische Altstadt die
Ausstellung „Alltagsmen-
schen“ sowie die Aktion „Se-
hen lernen“. Abfahrt in Fahr-
gemeinschaften ist um
16.30 Uhr ab Kirchstraße Ben-
teler.

Tag der offenen Tür

Feuerwehr feiert
fröhliches Fest

genau an der richtigen Adresse.
85 Jahre alt geworden ist der
Löschzug in diesem Jahr – Grund
genug, das Fest auszurichten.
„Wir sind sehr zufrieden. Den
ganzen Tag über waren viele Gäs-
te hier, und auch der Samstag
übertraf unsere Erwartungen“,
bilanzierte Löschzugführer
Heinz-Werner Hofmeister ges-
tern. Er dankte insbesondere sei-
nen Kameraden Georg Schnapp,
Matthias Melies, Carsten Berke-
meier, Andreas Benking, Björn
Berkenhaus und Marc Laumeier,
die das Kinderprogramm auf die
Beine gestellt hatten. Außer Vor-
führungen im Rahmen der Brand-
schutzerziehung gab es mit dem
Auftritt der Jugendfeuerwehr
Halle einen weiteren Höhepunkt
für die jungen Gäste. Informatio-
nen über Rauchmelder interes-
sierten auch die erwachsenen Be-
sucher. Für musikalische Unter-
haltung war gesorgt: Die Feuer-
wehrkapelle Liesborn und der
Spielmannszug Benteler sorgten
für Unterhaltung. Gerne kamen
auch die Gäste der Feuerwehr Wi-
arden. Seit 1982 sind die Lösch-
züge befreundet.

Von unserem Redaktionsmitglied
MIRCO BORGMANN

Langenberg-Benteler (gl).
„Die Tankstelle brennt und ein
Tankwagen ist explodiert.“ Der
Notruf, den ein Junge während
der Brandschutzvorführung ab-
gesetzt hat, hat selbst den erfah-
renen Feuerwehrmann am ande-
ren Ende der Leitung sprachlos
gemacht. Nur gut, dass alles nur
gespielt war: Beim Tag der offe-
nen Tür des Feuerwehrlöschzugs
Benteler sind Jung und Alt am
Sonntag auf ihre Kosten gekom-
men.

Während die Kinder mit
Schläuchen auf Holzfiguren ziel-
ten, löschten die Erwachsenen an
den Getränkeständen ihren
Durst. Die Liesborner Straße war
in Höhe des Gerätehauses ge-
sperrt, sodass sich die Fläche
drumherum zum „Markt der
Möglichkeiten“ entwickelt hat.
Wer sich schon immer davon
überzeugen wollte, wie schwer
eine Rettungsschere ist oder wer
den Blick ins Innere werfen woll-
te, der war bei den Benteleranern

Auftakt am Samstag
gut besucht

Langenberg-Benteler (ew).
Über zahlreiche Gäste bei der
Feuerwehrparty am Samstag-
abend hat sich Bentelers Lösch-
zugführer Heinz-Werner Hof-
meister gefreut. Als Ehrengäste
hieß Hofmeister unter anderem
Bürgermeisterin Susanne Mittag,
Kreisbrandmeister Rolf Volk-
mann und Wehrführer Reinhold
Meerbecker willkommen. DJ Mi-
chael Hirschhorn sorgte für den
musikalischen Schwung. Zuvor
war der Löschzug mit dem Spiel-
mannszug sowie den Abordnun-
gen der Vereine im Festzug zum
Kirchgang marschiert. Eine
Kranzniederlegung am Ehrenmal
schloss sich an.
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